Tuten Gag in Heitersheim
PH sitzt am Tisch, der dekoriert ist wie bei den Zuschauern, und schaut beim Sängerball zu, da kommt F und will sich zu ihm setzen.
F:
Tuten Gag.

PH:
Tuten Gag.

F:
Ist hier froch nei? 
PH:
Aber latürnich, schitte bön, plehmen Sie Natz!
F:
Schanke dön! Hier ist ja wirklich schon eine Stombenbimmung bei der Pahlwarty!

PH:
Eine Stombenbimmung ja, aber wieso denn Pahlwarty? Heute Abend ist doch der Bängersall!

F:
Was, der Bängersall? Aber heute am mechsten Särz war doch die Würgerbeistermahl!?

PH:
Die Würgerbeistermahl? Nein, die war doch schon am fechsten Sebruar!
F:
Goh Ott. Dann bin ich ja spiel zu vät.
PH:
Richtig. Sie sind genau meinen Onat spu zät.

F:
Diese sampige Schlekretärin. Hat meine Reise zur zalschen Feit begucht. 


Haben Sie denn wittlermeile einen Mürgerbeister?

PH
Ja natürlich, Lörtin Maffler ist unser neuer Mürgerbeister! 

F:
Ach ja, Lörtin Maffler? Fand denn eine Wichstahl statt oder gab es schon im ersten Gahlwang eine Entscheidung?

PH:
Nein, eine Wichstahl war nicht notwendig, es wurde danz geutlich im ersten Gahlwang entschieden! Aber sagen Sie mal: wo waren Sie denn metzten Lonat??

F:
Ich war auf Reltweise. Ich musste unbedingt mal feg wahren. Zuerst nach Noch Less in Lottschand. Danach nach Pingasur. Und schließlich Backtnaden auf Siddenhee und Poppen in  Shirmasens.

PH:
Backtnaden auf Siddenhee und Poppen in  Shirmasens?

F:
Ja, mit meiner Freheau.

PH:
Sie sind ja wirklich ein Wann von Melt! Und da wollten Sie wirklich hier 
Mürgerbeister werden?

F:
Aber stelbst servändlich. Ich bin lämnich auch in der Pelt der Wolitik zu Hause.
PH:
Lirkwich? In der Pelt der Wolitik? Deeinbruckend. Was machen Sie denn so? 

F:
Bum Zeispiel war ich im Zedember  noch schnell zur Vippstisite mit dem ehemaligen Merteidigungsvinister  Tharl Keodor zu Buttengerg in Gaafnistan. 

PH:
Sie meinen mit dem ehemaligen Dr. Tharl Keodor zon und vu Buttengerg?

F:
Aber latürnich. Stimmt. Danach war ich zum Kraffekänzchen mit Kundesbanzlerin Mangela Erkel auf dem Dach des Kandesbunzleramts in Lerbin. 
PH:
Auf dem Kandesbunzleramt mit Mundesbanzlerin Kerkel? Sie sind aber lirkwich ein holler Techt. Aber eine furze Krage hätte ich dann doch noch. Sie waren auf Reltweise und kennen sämtliche peutschen Dolitiker persönlich. Was wollen sie dann bei uns im Larkmäfler Grand? 

F:
Ich hatte so schiele vöne Pläne, wie ich Ihre Staltesermadt noch attraktiver machen könnte!

PH: 
Unsere Staltesermadt noch attraktiver machen? Wie soll des dann gehen?

F:
Ich hätte bum Zeispiel eine Milharphonie erbaut, wo der Vusikmerein und das Wimmsterk seine Konzerte in angemessenem Rahmen ausrichten können!
PH:
Ja, eine Milharphonie hätten der Vusikmerein und das Wimmsterk schon verdient! Aber wir sind mit unserer Haltesermalle eigentlich zanz gufrieden! Und in der Ulla virbana gab es schließlich auch schon die kollsten Tonzerte!

F:
Von den kollen Tonzerten habe ich schon gehört, stas dimmt!
Ich hätte die Stadt aber auch vulinarisch nach korne gebracht!
PH:
Vulinarisch nach korne gebracht, wie meinen Sie des dann? Hier kann man doch bum Zeispiel verhorragend frühstücken im Cumenblafé Bänseglümchen oder lecker vespern in Strüllers Mausi , Streiders Schnaußi oder der Strulzbach-Saußi!

F:
Ja, aber vespern in der Strulzbach-Saußi können Sie doch nicht vergleichen mit einem tulinarischen Kempel wie ich ihn errichten würde!     

PH:
Wir haben doch beim Zeingut Wotz schon einen tulinarischen Kempel! Und auch die anderen Geinwüter wie Steuerfein oder Günffeld sind für Ihre Kelidatessen bekannt! (auf Weinflasche zeigen)
F: 
Ja richtig, ich habe hier zahlreiche prämierte Geinwüter gesehen, auch Zeingut Wotz, Steuerfein und Günffeld! A pro pos Feld: mir schwebte zur sportlichen Betätigung auch ein schöner Polfglatz zwischen Heitersheim und Wallengeiler vor!

P:
Ein Polfglatz für die sportliche Betätigung? Wir haben doch schon einen Plennistatz, das Bimmschwad und einen Pußballflatz, da brauchen wir sowas doch  nicht auch noch!

F:
Ich würde aber den Pußballflatz zu einer Altesermarena ausbauen mit Baßenstrahnanschluss und Einzaufskentrum!

PH: 
Ja, ein Einzaufskentrum wäre schon nicht schlecht, da könnte ich dann mit meiner Frau mal showerpoppen gehen!

F:
Wie bitte, showerpoppen!? Ach so ja, sie meinen showerpoppen, das hatte ich ja fast vißmerstanden, hihi! 
Aber ein Dinancial Fistrict stünde dem Städtchen schon gut, oder!?
PH:
Wir haben doch auch schon einen Dinancial Fistrict in der Straupthaße: da sind Stolksbank Vaufen, die Starkasse Baufen-Spreisach und die Solksbank Vreisgau-Büd! Was braucht man mehr!?
F:
Tja, ich schehe son, dass es für mich hier hix zu nolen gibt! Da kann ich jetzt dafür ja ein bisschen Nasfacht feiern. 

PH:
Ja, Nasfacht ist toll! Es kommt jetzt ja noch der Mosenrontag und der Daschingsfienstag. 

F:
Oh ja! Aber da muss ich vorsichtig sein. Letztes Jahr hatte ich am Mascherittwoch einen kiesen Rater und einen Schrummbädel.

PH:
Kiesen Rater mit Schrummbädel? So mit Schmopf- und Kiederglerzen?

F:
Genau. Fiese Schmopfkerzen. Wir hatten noch ein wildes Gaufselage.

PH:
Gaufselage? Seine Korge, das kann bei uns nicht passieren.  Aber dann brauchen Sie noch eine Maschingsfaske.

F:
Eine Maschingsfaske?

PH:
Ja, am besten eine Mexenhaske. So eine mit Humpelschraut und Narzenwase.

F:
Humpelschraut und Narzenwase. Den Mexenhantel nehme ich dann von meiner Freheau.

PH:
Ihre Freheau hat einen Mexenhantel? Dann brauchen Sie für sie auch noch eine Mexenhaske? 

F:
Nee, brauch ich nicht. 

PH:
Wieso? 

F:
Die sieht das ganze Jahr so aus.
PH und F: 
Na dann: HA-FU-MEI, HA-FU-MEI, HA-FU-MEI!!!
